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Historisches aus dem Landkreis Harburg: 

Kreiskalender 2012 jetzt im Handel erhältlich 

 

Rosengarten-Ehestorf, 25.11.2011 – Der Kreiskalender 2012 ist erschienen. Schwerpunktthema der 

aktuellen Ausgabe sind historische Jubiläen im Landkreis Harburg. Außerdem versammelt der Kalender 

Beiträge zu den Themen Plattdeutsches, Regionalgeschichte, Kunst und Kultur sowie Archäologie im 

Landkreis und informiert über Aktuelles aus dem Patenkreis Schloßberg. Der Kreiskalender 2012 ist ab 

Montag, dem 28. November, zum Preis von 12,50 Euro im Handel erhältlich. 

 

Zum Schwerpunktthema historische Jubiläen gibt es unter anderem zwei Artikel über Johann Michael 

Bossard: Vor 100 Jahren begann er die Arbeit an seinem Gesamtkunstwerk in Jesteburg. „Bossard ist 

inzwischen vielen bekannt, aber Gudula Mayr, die Leiterin der Kunststätte Bossard, überrascht trotzdem 

immer wieder mit interessanten Neuigkeiten“, sagt Giesela Wiese, die zusammen mit ihrem Mann Prof. Dr. 

Rolf Wiese den Kreiskalender redaktionell betreut. Aus einer ganz persönlichen Perspektive widmet sich 

Harald Wohlthat seinem „Onkel Bossard“. 

 

Im Kapitel „Kunst und Kultur im Landkreis Harburg“ steht das Agrarium im Mittelpunkt, eine neue 

Ausstellungswelt zu Landwirtschaft und Ernährung im Freilichtmuseum am Kiekeberg, die im Mai 2012 

eröffnet. Die Leser bekommen einen Einblick in die Magazinräume – einen Bereich, der den Besuchern 

normalerweise verborgen bleibt. Außerdem wird das vom Niedersächsischen Kultusministerium 

ausgezeichnete Vermittlungskonzept der Ausstellungswelt Agrarium vorgestellt. 

 

Thorsten Römer, Geschäftsführer der Lühmanndruck Harburger Zeitungsgesellschaft mbH & Co. KG, lobt 

das Engagement aller Beteiligten am Kreiskalender: „So etwas funktioniert nur, wenn es geliebt und gelebt 

wird. Wir hoffen, dass es viele weitere Kreiskalender geben wird.“ 

 

Giesela Wiese freut sich über die zahlreichen Beiträge, die in diesem Jahr eingingen. „Das Kompliment geht 

an die Autoren der Beiträge. Dieses Jahr haben wir so viele bekommen, dass es sogar einen Überhang für 

den Kreiskalender im nächsten Jahr gibt.“ Rolf Wiese ergänzt: „Das ist ein Zeichen für das zunehmende 

Interesse an Heimatkunde und regionaler Geschichte – denn es sind nicht nur alte Leute, die Beiträge für 

den Kreiskalender schreiben.“ Das Schwerpunktthema für das kommende Jahr steht bereits fest: Dann geht 

es um Mühlen im Landkreis Harburg. Die ersten Beiträge dazu sind bereits eingegangen. 

 

Der Kreiskalender 2012 ist zum Preis von 12,50 Euro in Buchhandlungen, im Presseeinzelhandel, im 

Freilichtmuseum am Kiekeberg und im Pressehaus der HAN erhältlich. 

 


